
Teste Dein Fachwissen!
1. Ist NLP eine eklektische Methode?   ja/ nein

2. Gibt es im NLP eine „klinische“ Strategie?  ja/nein

2a. Wenn ja, wie ist diese wissenschaftlich einzuordnen? 
passiv          ja/nein 
analytisch    ja/nein
aktiv             ja/nein
strategisch  ja/nein

2b. Welche drei Merkmale treten im Vergleich zu anderen 
Methoden in der klinischen Strategie bzw. NLP-
Beratungsstrategie hervor? 

•  ............................... 
•  ............................... 
•  ............................... 

3. Auf welcher wissenschaftstheoretischen Grundlage, auf 
welchen Säulen/Theoriebausteinen steht NLP?

•  Grundlage:  ............................... 
•  Säule:   ............................... 
•  Säule:  ............................... 
•  Säule:  ............................... 
•  Säule:  ............................... 
•  Dach:  ............................... 
    ............................... 
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